
 

 Schachclub Noris-Tarrasch 1873 e.V.  

Protokoll der Vorstandssitzung vom 07.05.2015 

Teilnahme 

Anwesenheit Funktion Name 

 1. Vorsitzender Johannes Wulfmeyer 

 2. Vorsitzender Gerd Pranschke 

 Ehrenvorsitzender Hermann Bischoff 

 Ehrenvorsitzender Harald Zippel 

() 1. Spielleiter Christian Karasek, (Stefan Süß ab 19.42Uhr) 

 2. Spielleiter Dirk Thoma 

 3. Spielleiter Tolga Ulusoy 

 1. Jugendleiter Reiner Heimrath 

 (ab 19.42 Uhr) 2. Jugendleiter Hermann Krauß 

 (ab 19.42 Uhr) 3. Jugendleiter Carlos Corral 

 Schatzmeister und Pressewart Stefan Mättig 

 (ab 20.15 Uhr) Schachwart Werner Dreiseitel 

 Revisorin Benedicte Schlicht 

 Revisor Jürgen Feilke 

 Webmaster Wolfgang Reiser 

 Schriftführer Stefan Meyer 

 Seniorenwart Dr. Horst Dähne 

Beginn der Vorstandssitzung: 19.38 Uhr 

Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende begrüßt die anwesenden Vorstände und die mit der Einladung versandte Tagesordnung wird 

unverändert angenommen. 

TOP 1 – Aktuelles 

 Dr. Horst Dähne teilt mit, dass Mitgliedsbeiträge wie bisher nicht von der Steuer abgesetzt werden können 

(vgl. TOP 4 des Protokolls der Vorstandssitzung vom 16.04.2015).  

 Im Zusammenhang mit der geforderten Klarstellung zum Protokoll der Generalversammlung vom 27.06.2014 

(vgl. TOP 7 des Protokolls der Vorstandssitzung vom 16.04.2015) hat Johannes Wulfmeyer bisher keine E-Mail 

von Ursula Dreiseitel erhalten.  

 Wegen der Anfrage eines Züricher Sammlers (vgl. TOP 7 des Protokolls der Vorstandssitzung vom 16.04.2015) 

hat Johannes Wulfmeyer einen Brief an den Bibliothekar, Walter Fentze, geschrieben. Eine Antwort steht noch 

aus. 

 Das Loni-Übler-Haus zeigt sich sehr erfreut über die Teilnahme des Vereins am diesjährigen Hausfest. 

 Der Termin der Generalversammlung (19.6.) wurde mit dem Loni-Übler-Haus abgestimmt. 

 Keiner der Anwesenden kann Auskunft zum Schachfreund Demke geben, der seinen Beitritt erklärt hat, sich 



jedoch danach bisher nicht mehr gemeldet hat. Johannes Wulfmeyer wird ihn kontaktieren. 

 Die Übungsleiterlizenzen können bei der Stadt Nürnberg abgeholt werden. Dies übernimmt Hermann Krauß. 

 Der Vorstand beschließt einstimmig, den Mitgliedern auf der nächsten Generalversammlung Rolf Bayer zur 

Ernennung zum Ehrenmitglied vorzuschlagen. 

 Das Loni-Übler-Haus lehnt es ab, dass im Anschluss an den freitäglichen Spielabend Schlüssel zum 

Schachraum im Briefkasten hinterlegt werden. In einer ersten Reaktion hat sich das Loni-Übler-Haus auch 

ablehnend dazu geäußert, einen vierten Schlüssel für den Schachraum an den Verein auszugeben (vgl. TOP  

des Protokolls der Vorstandssitzung vom 16.04.2015). Es wird hier von den drei „Schlüsselträgern“ (Carlos 

Corral, Werner Dreiseitel, Hermann Krauß) weiter wie bisher verfahren (enge Abstimmung). 

TOP 2 – Vereinsausflug 

Der Vorstand beschließt einstimmig, bis auf weiteres  alle zwei Jahre einen Vereinsausflug auf Vereinskosten 

durchzuführen, also das nächste Mal erst in 2016. In 2015 sollen stattdessen Grill- und Getränkegutscheine zum 

Hausfest des Loni-Übler-Hauses am 21.06.15 ausgegeben werden. Gerd Pranschke wird die Gutscheine anfertigen und 

sie sollen in der Generalversammlung ausgegeben werden. Johannes Wulfmeyer wird mit dem Loni-Übler-Haus die 

Modalitäten der Verzehrgutscheine absprechen. Carlos Corral wird einen Hinweis zum Hausfest auf die Vereins-

Homepage setzen. 

TOP 3 – Generalversammlung 

Die mit der Einladung zu dieser Vorstandssitzung versandte Tagesordnung für die Generalversammlung wird mit 

folgenden Ergänzungen, Anmerkungen und Änderungen einstimmig angenommen: 

 Die Ehrung Verstorbener Vereinsmitglieder und die Ernennung Rolf Bayers zum Ehrenmitglied sollen unter 

TOP „Ehrungen“ erfolgen. 

 Der TOP 12 (Vereinsmeisterschaften 2015/2016 – Austragungsmodi, Spielsysteme) wird von der 

Tagesordnung gestrichen. Da das erst in der laufenden Saison eingeführte Rundensystem eine 

Aufstiegsregelung enthält, soll dieser Modus zumindest in der kommenden Saison beibehalten werden (vgl. 

auch TOP 4 dieser Vorstandssitzung). 

 Dr. Horst Dähne schlägt eine Begrenzung der Redezeit in den Debatten der Generalversammlung vor.  

Johannes Wulfmeyer weist darauf hin, dass hierfür jeweils ein entsprechender Antrag zur Geschäftsordnung 

während der Generalversammlung möglich und erforderlich sei. 

 Dr. Horst Dähne regt eine Überarbeitung der Vereinssatzung an. In der Loseblattsammlung „Der 

Vereinsvorsitzende“, die ihm vorliegt, habe er einige interessante Hinweise gefunden, mit denen die Arbeit 

der Vereinsführung erleichtert werden könne. Beispielsweise sollte die Höhe der Mitgliedsbeiträge nicht in 

der Satzung sondern in einer Beitragsordnung geregelt werden, um nicht bei jeder Beitragsanpassung die 

Satzung ändern zu müssen. Er wird die aktuelle Vereinssatzung sichten und dem 1. Vorsitzenden Vorschläge 

zu möglichen Satzungsänderungen senden. Es wird jedoch beschlossen, dass aus ökonomischen Gründen 

vom Vorstand vorgesehene Satzungsänderungen erst zur Generalversammlung 2016 zur Abstimmung gestellt 

werden sollen. TOP 7 (Satzungsänderung) ist daher von der TO zu streichen. 

 Stefan Meyer erklärt sich bereit unter TOP 11 für das Amt des Pressewarts zu kandidieren und diese Funktion 

zusätzlich zum Amt des Schriftführers auszuüben. 



TOP 4 – Spielbetrieb 2015/2016 

 Mannschaftskämpfe: Der Vorstand nimmt bedauernd zur Kenntnis, dass es in der laufenden Saison 

vergleichswiese viele kampflos verlorene Spielpaarungen gegeben hat, weil Mannschaften des Vereins nicht 

vollzählig antraten.  Da dies nach außen ein schlechtes Bild abgibt und sich zudem negativ auf die Stimmung 

in den Mannschaften auswirkt, soll dieser Trend nicht hingenommen werden. Es wird daher die Abmeldung 

einer Mannschaft erwogen. Nach einiger Debatte wird beschlossen, die Anzahl der zu meldenden 

Mannschaften von den Rückmeldungen der Vereinsmitglieder („Umfrage Mannschaftsaufstellung“) abhängig 

zu machen. Den Mitgliedern soll eine großzügige Zeit für die Rückmeldungen eingeräumt werden. 

Andererseits soll darauf verzichtet werden, Mitglieder für Mannschaften aufzustellen, die überhaupt keine 

Rückmeldung (schriftlich oder mündlich) gegeben haben. 

 Vereinsmeisterschaft: Der Modus aus der laufenden Saison (Rundensystem mit Gruppen) soll zumindest für 

die Saison 2015/2016 beibehalten werden, um die Aufstiegsregelung einmal anzuwenden. Nach einiger 

Debatte wird beschlossen, die Bedenkzeitregelung (feste Bedenkzeit oder sog. Fischerzeit) für die A-Gruppe 

nicht durch den Vorstand festzulegen. Vielmehr soll die Bedenkzeitregelung zu einem späteren Zeitpunkt 

durch den 1. Spielleiter festgelegt werden, entsprechend der Mehrheitsmeinung unter den Teilnehmern in 

der A-Gruppe.  Die Ausschreibung zur Vereinsmeisterschaft soll entsprechend frühzeitig erfolgen. 

 Blitz-Vereinsmeisterschaft: In der kommenden Saison soll die Bedenkzeitregelung 3+2s (Fischerzeit) gelten. 

 Schnellschach-Vereinsmeisterschaft: Die Bedenkzeitregelung wird dem Ermessen des 1. Spielleiters 

überlassen. 

TOP 5 – Homepage 

Wolfgang Reiser stellt die umgestaltete Homepage vor. Ein wesentliches Merkmal ist die bessere Darstellung auf 

kleinen Bildschirmen (Smartphones, Tablets). Unter neu.noris-tarrasch.de kann die neue Homepage bereits betrachtet 

werden. Der Vorstand entscheidet sich mehrheitlich für eine blaue Farbgestaltung. Auf der kommenden 

Generalversammlung soll eine kurze Vorstellung für die Mitglieder erfolgen. 

TOP 6 – Verschiedenes 

 Die Vereins-T-Shirts sollen erneut auf der Generalversammlung den Mitgliedern angeboten werden. 

Zusätzlich soll auf der Homepage dafür Werbung gemacht werden (Carlos Corral). 

 Es wird beschlossen, 200 Kugelschreiber mit Vereinslogo zu bestellen (Johannes Wulfmeyer). 

 Werner Dreiseitel fragt eingehend nach den Gründen dafür, warum eine Satzungsänderung bzgl. eines 

Vorstandsamtes „Frauenbeauftragte“ bzw. „Damenwart“ seitens des Vorstands abgelehnt wurde. Der 1. 

Vorsitzende verweist sowohl auf die unter TOP 1 geführte Diskussion als auch auf das Protokoll der 

Vorstandssitzung vom 16.04.2015 und das dort beschlossene Ende der Debatte über dieses Thema. Er weist 

zudem wiederholt darauf hin, dass der Verein ohne konkrete Angaben keine Handhabe hätte und 

Privatangelegenheiten auch als solche zu behandeln bzw. privat zu verfolgen seien. In dem Zusammenhang 

unterbindet er unter weit mehrheitlicher Zustimmung eine nochmalige Wiederaufnahme der Debatte und 

beendet die Vorstandssitzung. 

Ende der Vorstandssitzung:  21.32 Uhr 



 

_______________________________    ______________________________ 

Johannes Wulfmeyer (1. Vorsitzender)    Stefan Meyer (Schriftführer) 


